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II NNHHAALLTTSSVVEERRZZEEII CCHHNNIISS  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AALLLLGGEEMM EEII NNEE  II NNFFOORRMMAATTII OONNEENN  

 
Ostermiething 

Gesamtfläche: 21,71 km² 

- davon Waldfläche: ca. 25,8 % 

- davon landwirtschaftl. Fläche: ca. 59,9% 

Höhe: 423 m ü. A. 

Einwohner (Haupt- u. Nebenwohnsitze): 3.325 

bewohnte Gebäude:  864 (Stand: Juli 2007) 

Haushalte: 1.332 

Ausdehnung in Nord-Süd-Richtung: 9,4 km 

Ausdehnung in West-Ost-Richtung: 8,1 km 
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Feuerwehren 

Ostermiething Mitglieder gesamt: 97 

- Jugend: 4 

- Aktiv:  66 

- Reserve: 27 

Ernsting Mitglieder gesamt: 80 

- Jugend: 14 

- Aktiv:  38 

- Reserve: 28 

http://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%B6he_%C3%BCber_dem_Meeresspiegel
http://de.wikipedia.org/wiki/Meter_%C3%BCber_Adria
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VVOORRWWOORRTT  DDEESS  BBÜÜRRGGEERRMM EEII SSTTEERRSS  

  
Sehr geehrte BürgerInnen! 

Liebe Feuerwehrkameraden! 

 

Gerade das Jahr 2009 hat uns gezeigt, wie wichtig die freiwilligen Feuerwehren für unser 

Allgemeinwohl sind. Eine Hagelkatastrophe hat uns wieder einmal den Blick schärfen 

lassen für diese ehrenamtliche Bereitschaft der Feuerwehren, sich in den Dienst des Nächs-

ten zu stellen. Oft als selbstverständlich gesehen ist diese wichtige Einrichtung ein großer 

Beitrag zur Sicherheit unserer Gemeinde. 

Dass dieses Engagement mit noch so hohen finanziellen Beiträgen seitens der öffentlichen Hand nicht zu be-

werkstelligen ist, ist wohl jedem klar. Aufgabe der Gemeinde ist es für die entsprechenden Rahmenbedingungen 

zu sorgen. Dies natürlich in Abstimmung mit dem Land Oberösterreich sowie mit dem Landesfeuerwehrkom-

mando. 

So möchte ich hiermit meinen Respekt und meine Anerkennung gegenüber den Feuerwehren zum Ausdruck 

bringen und wünsche auch weiterhin unfallfreie Einsatzfahrten. 

 

 

 

 

 

Gerhard Holzner 

Bgm Marktgemeinde Ostermiething 

 

 

VVOORRWWOORRTT  VVOONN  EE-- HHBBII   WWEEII LLBBUUCCHHNNEERR  

  
Liebe KameradInnen! 

 

Das Jahr 2009 war gezeichnet von zahlreichen Katastrophen: einige kleinere Hochwässer 

im Frühjahr und das große Hagelunwetter im Sommer, bescherten uns zahlreiche Einsatz-

stunden. Wir waren aber nicht nur in unserer Gemeinde im Einsatz, sondern halfen auch 

noch in unserer Nachbargemeinde St. Pantaleon aus und deckten zahlreiche Hausdächer zu 

um größere Wasserschäden an der bereits eingebrachten Ernte zu verhindern.  

Im September war dann die Neuwahl des Kommandanten, da ich von meiner Tätigkeit als 

Ortskommandant der Freiwilligen Feuerwehr Ostermiething zurückgetreten bin. 

Ich möchte an dieser Stelle noch einmal meinen Dank aussprechen an mein Kommando, das mit mir 10 Jahre an 

der Spitze der Feuerwehr Ostermiething gearbeitet hat und mich tatkräftig unterstützt hat. Aber auch ein Danke-

schön an alle Feuerwehrkameraden, die mit mir die letzten 10 Jahre gemeinsam gegangen sind. 

Ich wünsche dem neu gewählten Kommandanten Stephan Eder auf seinem Weg alles Gute und dass auch er von 

allen Feuerwehrmitgliedern die selbe Unterstützung wie ich bekommt. 

 

 

 

E-HBI Anton Weilbuchner 

ehem. Kommandant 
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BBEERRII CCHHTT  DDEESS  KKOOMM MMAANNDDAANNTTEENN  

 
Liebe LeserInnen, liebe Feuerwehrmitglieder, 

 

das Jahr 2009 war für die Freiwillige Feuerwehr Ostermiething ein sehr bewegendes Jahr. 120 Einsätze stellen 

einen Rekord an Einsatz-Anlassfällen dar, vor allem verursacht durch den katastrophalen Hagelschlag am 

23. Juli 2009 - an diesem Tag und dem folgendem Wochenende mussten wir 50 Hilfeleistungen abarbeiten. Wir 

müssen leider feststellen, dass die Einsätze nach Unwettern oder Wetterkapriolen mittlerweile das Einsatzge-

schehen der Feuerwehr Ostermiething bestimmen. Mit den 50 Hageleinsätzen war es 2009 nicht getan - es waren 

insgesamt 3 kleinere Hochwässer, die Sicherungs- und Bergeeinsätze verursachten, sowie Überflutungen und 

Sturmschäden zu verzeichnen. Von den 120 Einsätzen waren tatsächlich mehr als die Hälfte unwetterbedingt 

notwendig. Weitere Informationen zu den Einsätzen im vergangenen Jahr finden Sie bei den Berichten der 

Zugskommandanten und bei der Einsatzstatistik. 

 

Im letzten Jahr kam es durch die Rücktritte von Kassier Friedrich Bichler jun.  und Kommandant Anton Weil-

buchner zu zwei außerordentlichen Wahlen - die erste bei der letzten Vollversammlung am 7. März 2009, bei 

der Kevin Pototschnig zum neuen Kassenführer, und die zweite am 20. September 2009, bei der ich zum neuen 

Kommandanten der FF Ostermiething gewählt wurde. Ich bedanke mich bei Friedi und Toni für ihre langjähri-

gen Dienste und wünsche viel Glück für die Zukunft. Anton Weilbuchner wurde am 24. Oktober der Dienstgrad 

ĂEhren-Hauptbrandinspektorñ verliehen. 

 

Durch den Kommandowechsel im September kam es zu einigen Umstrukturierungen im erweiterten Kommando 

der Feuerwehr Ostermiething. Die neue Struktur kann in diesem Jahresbericht nachgelesen werden.  

 

Die Übungsbeteiligung im vergangenen Jahr war zufriedenstellend. Es konnten insgesamt 45 Mitgli eder, die 

mindestens eine Übung absolvierten, gezählt werden. Leider reicht natürlich eine Übung pro Jahr bei weitem 

nicht aus, um von einem ausgebildeten Feuerwehrmitglied zu sprechen. 

Den Übungsleitern möchte ich meinen Dank für ihre Arbeit - Vorbereitung und Durchführung - aussprechen. 

Seit Anfang 2010 ist ein neues Ausbildungssystem in Kraft, Ziel des neuen Systems ist die wirksame Ausbil-

dung aller Mitglieder der Einsatzmannschaft. Wir befinden uns dabei auf einem guten Weg, wie die Teilnahme-

zahlen in den ersten beiden Monaten belegen. 

Die Ausbildung am Tanklöschfahrzeug 1 wird heuer intensiviert und soll von allen Mitgliedern der Einsatz-

mannschaft abgeschlossen werden. Die Ersatzbeschaffung des Mannschaftstransportfahrzeuges war das The-

ma der Haussammlung 2009, es wurden bis dato ca. 6.300 Euro von der Ostermiethinger Bevölkerung dafür 

gespendet. Das Fahrzeug muss in den nächsten 1-2 Jahren ersetzt werden. Das 27 Jahre alte Tanklöschfahrzeug 

2 wird bis auf weiteres weiterverwendet; ein Ersatz in den nächsten Jahren wird grundsätzlich angestrebt. In 

Bezug auf das Hubrettungsgerätebeschaffungsprogramm des Landes-Feuerwehrverbandes gab es seit der 

letzten Vollversammlung im März 2009 keine weitere Entwicklung. Durch das gerade in Bau befindliche neue 

Seniorenheim und den vielen mehrstºckigen Wohngebªuden sowie dem ĂBetreuten Wohnenñ wird jedoch auch 

an dieser Stelle die Notwendigkeit eines derartigen Fahrzeuges in Ostermiething einmal mehr unterstrichen. 

 

Leider hat sich die Situation im Feuerwehrhaus immer noch nicht gebessert. Das Gebäude platzt aus allen Näh-

ten, die sanitären Einrichtungen beschränken sich auf je zwei WCs im Erd- und Obergeschoß, wobei das Damen-

WC im Erdgeschoß nicht einmal aus dem Gebäude erreicht werden kann, sondern nur von außen. Die Mitglieder 

haben keine Möglichkeit, sich nach anstrengenden Brandeinsätzen zu duschen und müssen verschwitzt und mit 

Brandrauch kontaminiert nach Hause fahren. Die fünf Einsatzfahrzeuge und zwei KHD-Motorboote müssten in 4 

Garagen, darunter nur 2 (kleine) LKW-Garagen, untergebracht werden, was natürlich nicht möglich ist. Deswe-

gen sind Motorzille und MTF sogar außerhalb des Gebäudes abgestellt. Eine Lösung für dieses Platz- und Ein-

richtungsproblem muss 2010 gefunden und die weitere Vorgehensweise entschieden werden. 

 

Am Jahresende bzw. Anfang 2010 kam es zu einigen Neuanschaffungen in der Feuerwehr Ostermiething. So 

wurde die Ausstattung des Tanklöschfahrzeuges 1 zwei Jahre nach Indienststellung mit dem Ankauf eines  

Überdrücklüfters  sowie eines mobilen Rauchverschlusses vervollständigt. Durch die auf 15 Jahre beschränkte 

Lebensdauer der Einsatzhelme wurde der sukzessive Austausch in die Wege geleitet, 25 Helme des Typs Dräger 

HPS 6200 wurden im Jänner 2010 bestellt und im Februar an die Mannschaft ausgegeben. 

Im vergangenen Jahr wurde zu insgesamt 15 Veranstaltungen in Dienstbekleidung braun ausgerückt. Weitere 

Anlässe und Festveranstaltungen - Gewerbegebiet, Frühschoppen, Glühkindl'n, usw. - brachten die stolze Anzahl 

von 32 Terminen für die gesamte Mannschaft abseits von Schulungen, Übungen und Einsätzen ein. In diesem 

Zusammenhang bedanke ich mich auch an dieser Stelle bei Mag. Andrea Stöllberger für ihre Unterstützung als 
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Marketenderin in den letzten acht Jahren - Andrea kann aus beruflichen Gründen die erforderliche Zeit nicht 

mehr aufbringen. Als neue Marketenderin dürfen wir Sabina Költringer  begrüßen, gemeinsam mit Maria 

Schmidhammer und Tanja und Chri stiane Nußbaumer ist sie als Marketenderin der FF Ostermiething tätig. 

Danke für die Mitarbeit auch an diese vier jungen Damen. 

 

Der Mannschaftsstand entwickelt sich äußerst zufriedenstellend. Zwei Übertritte aus der Feuerwehrjugend und 

fünf Neueintritte waren 2009/2010 zu verzeichnen, und für heuer sind noch drei weitere Übertritte aus der  

Jugendgruppe zu erwarten. 2010 wird von den Jugendbetreuern HBM Christian Wanghofer und OBM Josef 

Zenz versucht eine neue, junge Gruppe aufzubauen. Die gute Jugendarbeit wird durch die erfolgreiche Integrati-

on vieler Jugendlicher in die Aktivmannschaft in den letzten Jahren deutlich unterstrichen. 

 

2009 war auch ein Jahr der Geburtstage: So feierten Kommandant Anton Weilbuchner und Gerätewart Herbert 

Weinberger ihre 50er, Josef Auer, Andreas Moser und Christoph Berger den 30er. Friedrich Niedermüller  

und Walter Webersberger wurden 2009 mit dem 65. Geburtstag in den Reservestand überstellt. Den 70. Ge-

burtstag feierte Franz Brunner , den 75. Josef Gebetshammer und Gustav Weilbuchner sen. Johann Huber 

wurde im Februar 80. 

 

Im Dezember konnten erstmals in der Geschichte der FF Ostermiething goldene Feuerwehrjugend-

Leistungsabzeichen verliehen werden. Markus Steinfellner und Dominik Auer  erreichten die umfangreichen 

Voraussetzungen für dieses neu geschaffene Abzeichen.  

Gemeinsam mit der Jugendgruppe der FF Ernsting wurde am 27. Juni ein großer Erfolg erzielt: in Bronze wur-

de der 1., in Silber der 2. Rang erreicht. Gratulation an die Jugendgruppen mit ihren Betreuern HBM 

Wanghofer, OBM Zenz, BI Pehamberger, OBI Maier . 

 

Auch im Privatleben der Feuerwehrmitglieder gab es 2009 freudige Ereignisse. So erblickten 

Carolin Auer,  Emilie Sophie Resch (Erich Roschitz) und Lena Eder sowie Aaron Kucevic (Christoph Ber-

ger) das Licht der Welt. Auch heuer kamen bereits weitere Kinder zur Welt: Jannic Meixner, Miriam L öwigt 

und Leon Lecnik. Den stolzen Eltern möchte ich zu ihrem Nachwuchs gratulieren. 

 

Sehr positiv entwickelt hat sich in den vergangenen Jahren, speziell auch 2009, die Zusammenarbeit mit der 

Feuerwehr Ernsting. Nicht nur wie bereits erwähnt im Jugendbereich, auch im aktiven Dienst wird in mehreren 

Teilbereichen erfolgreich kooperiert - bei Übungen, Einsätzen und gemeinsamen Ankäufen.  

Wir sagen DANKE  für die gute Zusammenarbeit bei der Feuerwehr Ernsting, aber auch bei allen anderen 

Nachbarfeuerwehren, beim Landes-, Bezirks- und Abschnitts-Feuerwehrkommando, bei der Polizei und 

beim Roten Kreuz sowie den Vereinen in der Marktgemeinde Ostermiething. 

Auch den Gemeindevertretern, allen voran Bürgermeister Gerhard Holzner, ist ein Danke für die gute Unter-

stützung und Zusammenarbeit auszusprechen. 

 

Ein großes DANKE  auch an die gesamte Mannschaft der Feuerwehr Ostermiething und vor al-

lem an die Funktionäre, die auch abseits von Einsatz-, Übungs- und Ausrückungsgeschehen die 

Feuerwehr Ostermiething mitgestalten.  

 

 

Der Kommandant: Der Kommandant-Stellvertreter: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HBI Stephan Eder OBI Robert Gramlinger 

  



 

Berichte der Fachbereiche 

 
       

   

  
 

 

    
- 8 - 

J
a

h
re

s-

b
er

ic
h
t 

2
0
0
9 

 

Steckbrief: 

 

Name:  Roland Meixner  

Dienstgrad:  Brandinspektor (BI) 

Geburtsjahr: 1982 

Mitglied seit:  1994 

Funktionen: *Kommandant Löschzug 

 *Fahrzeugverantwortlicher TLF-2, 

  LFB-A 

BBEERRII CCHHTT  DDEESS  LLÖÖSSCCHHZZUUGGEESS  

 
Organisation 

Nach der Kommandantenwahl im September wurde 

auch die Struktur des Löschzuges geändert. BI Ro-

land Meixner führt weiter die Funktion des Zugs-

kommandanten aus. HBM Stefan Roschitz fungiert 

als stellvertretender Zugskommandant und als stell-

vertretender Atemschutzwart. HBM Raimund Edlin-

ger führt weiter seine Tätigkeit als Atemschutzwart 

aus. HBM Thomas Weinberger wechselte zum technischen Zug um BI Manfred Schmidhammer zu unterstützen. 

Als Fahrzeugverantwortliche für die Fahrzeuge des Löschzuges, Tank 2 und LFB-A, wurden vorübergehend BI 

Meixner und HBM Roschitz als sein Stellvertreter ernannt. 

 

Ausbildung 

Im Jahr 2009 haben 21 Übungen und Schulungen zu den unter-

schiedlichsten Themen stattgefunden. Unter anderem wurde eine 

Schulung, bei der das Thema ĂFalsche Taktik - Große Schädenñ 

behandelt wurde, abgehalten. Diese Schulung zeigte wie wichtig 

es ist im Ernstfall richtig vorzugehen um noch größere Schäden 

z.B.: Rauchausbreitung und dadurch Schäden im ganzen Objekt 

zu verhindern. 

Für die Feuerwehren der Gemeinde Ostermiething gibt es seit 

Ende des Jahres durch den Abriss des ehemaligen Gasthauses 

Wanghofer, der alten Volksschule und des alten Zeughauses die 

Möglichkeit, einsatzrealistischer zu üben, da man bei diesen 

Übungen keine Rücksicht auf Beschädigungen im und am Ge-

bäude nehmen muss. So konnten im Jahr 2009 diese Objekte 

bereits zweimal beübt werden.  

Unseren Dank möchten wir auf diesem Weg unserem Bürgermeister Gerhard Holzner aussprechen, da er es uns 

ermöglicht hat, diese Objekte für Übungen zu nutzen. Ein Dank geht auch an Friedrich Bichler sen. der uns im-

mer Zugang zu den Gebäuden verschafft. 

 

Einsätze 

Das Jahr 2009 gestaltete sich durchaus einsatzintensiv. Wie jedes Jahr spielte die Theatergruppe der Feuerwehr 

Ostermiething ein Theaterstück und so war es wieder an der Zeit sich um die Brandsicherheitswachen zu küm-

mern, insgesamt 7 mal wurden diese durchgeführt. 

Am 4. Mai um 19:08 Uhr wurden die Feuerwehren der Gemeinde 

Ostermiething nach Ernsting zu einem Kellerbrand gerufen. Die 

Bewohner des Einfamilienhauses (2 Erwachsene und 4 Kinder) 

konnten sich selbst aus dem Gebäude retten, so mussten sich die 

Feuerwehren nur um die Brandbekämpfung kümmern.  

Nur 6 Tage später wurden wir um 22:50 Uhr mit dem Einsatztext 

ĂBrand Wohnhausñ ins Hochbaumland gerufen. Am Einsatzort 

angekommen stellte sich heraus, dass 

Ănurñ ein Komposthaufen außerhalb 

des Gebäudes brannte. Der Kompost-

haufen befand sich unter einem Baum, 

der durch den Funkenflug auch zu 

brennen begann. Der Brand konnte 

rasch mit Hilfe eines C ï Rohres ge-

löscht werden.  

Durch das Hagelunwetter am 23. Juli 

wurde eine elektrische Anlage in 

Mukenham beschädigt und begann zu 

brennen, der Brand wurde von der Ein-

satz- gruppe Tank 2 gelöscht. 
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Am 6. August alarmierte uns die Landeswarnzentrale zu einem 

Brand eines landwirtschaftlichen Objekts in Gumpling. Durch das 

Hagelunwetter wurde das Dach des Heustockes beschädigt, wodurch  

das darin gelagerte Heu feucht wurde und sich erwärmte. Die nach-

alarmierte Feuerwehr Tarsdorf rückte mit dem Heuwehrfahrzeug an 

und konnte rasch Entwarnung geben da die Temperatur des Heusto-

ckes unter dem gefährlichen Bereich lag. 

Weiters wurden wir am 26. September um 06:12 Uhr nach Seeleiten, 

Gemeinde St. Pantaleon, zu einem Wohnhausbrand gerufen. Unsere 

Aufgabe war es, eine B-Zubringleitung vom nahe gelegenen 

Höllerersee zu errichten und einen Atemschutztrupp zu stellen.  

 

Atemschutz  

Zurzeit sind in der Feuerwehr Ostermiething 25 Atemschutzgeräteträger tätig. 10 davon absolvierten 2009 die 

nötige Tauglichkeitsuntersuchung bei Dr. Kordasiewicz mit Erfolg. Die einsatznahe Ausbildung unserer Atem-

schutzträger ist uns wichtig. Deswegen wurde 2009 die Brandsimulationsanlage in Burghausen besucht. Diese 

gas- befeuerte Anlage ermöglicht es, einsatznahe zu üben. Dies ist beson-

ders für neue Atemschutzträger wichtig, um einmal die Hitze zu 

spüren, die sich in einem Brandraum entwickeln kann.  

Am 21. März des vergangenen Jahres fand die alljährliche Früh-

jahrsabschnitts-Atemschutzübung in Ostermiething statt. Bei dieser 

Übung wurde das neue Atemschutzfahrzeug, welches in 

Munderfing stationiert ist, vorgestellt. Dieses Fahrzeug ist unter 

anderem mit einer Wärmebildkamera ausgestattet, mit welcher bei 

der Übung gearbeitet wurde. Bei dieser Übung nahmen 23 Atem-

schutztrupps des Abschnittes Wildshut teil. 

Ein weiterer Höhepunkt im Atemschutzwesen war im Herbst die 

Atemschutzleistungsprüfung in Bronze und Silber. In jeder Leis-

tungsstufe nahm ein Trupp der Feuerwehr Ostermiething teil. Gemeinsam mit einem Trupp 

der Feuerwehr Ernsting wurden die drei Trupps von BI Meixner und HBM Roschitz auf das Leistungsabzeichen 

vorbereitet.  

 

Herzliche Gratulation noch einmal an die Teilnehmer: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stufe 1 - Bronze:   Stufe 2 - Silber:  

OBI Robert Gramlinger HBM Stefan Roschitz 

HFM Florian Berger HBM Thomas Weinberger 

HBM Stefan Roschitz (half als 3. Mann aus) BI Manfred Schmidhammer (half als 3. Mann aus) 

 

Ausrüstung 

2009 wurden für die Sicherheit unserer Atemschutzträger 9 sogenannte Totmannwarner angekauft. Diese geben 

einen lauten akustischen Signalton ab sobald sich der Geräteträger für einige Sekunden nicht bewegt. So wird es 

ermöglicht verunglückte Geräteträger leichter zu finden. Ende des Jahres wurde ein zweiter Hochleistungslüfter 

mit Druckluten gekauft, dazu wurde auch ein mobiler Rauchverschluss angeschafft der es ermöglicht den Brand-

rauch trotz geöffneter Tür im Brandraum zuhalten. Da Anfang 2010 die neuen Helme gekauft werden, wurden 

2009 noch 40 Stück Helmlampen gekauft um die gesamte Einsatzmannschaft mit einer persönlichen Lampe 

ausstatten zu können. 
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Steckbrief: 

 

Name:  Manfred Schmidhammer  

Dienstgrad:  Brandinspektor (BI) 

Geburtsjahr: 1978 

Mitglied seit:  1992 

Funktionen: * Kommandant Technischer Zug 

 * Oberamtswalter für Jugendarbeit (Abschnitts-

Feuerwehrkommando) 

 * Fahrzeugverantwortlicher TLF-1 

 * Leiter Kraftfahrausbildung 

Am 1. Juli wurde uns von der OGW ein Sprungretter übergeben. Dieser er-

möglicht es uns eingeschlossene Personen aus Gebäuden zu retten, wenn 

keine Möglichkeit besteht eine Drehleiter in Stellung zu bringen. Personen 

können aus einer Höhe von bis zu 16 Metern in dieses Kissen springen, 

welches mit einer 6 Liter 300bar Druckluftflasche gefüllt wird und beson-

ders leicht aufgebaut werden kann.  

 

 

 
BI Roland Meixner 

 

 

BBEERRII CCHHTT  DDEESS  TTEECCHHNNIISSCCHHEENN  ZZUUGGEESS  

  
Personal 

Durch die Umstrukturierungsmaßnahmen in 

der Feuerwehr Ostermiething hat es auch im 

Bereich vom technischen Zug Veränderun-

gen gegeben. Die Leitung des technischen 

Zuges übernahm BI Manfred Schmidham-

mer von OBI Robert Gramlinger, der Grup-

penkommandant HBM Christian Makoru 

wurde durch HBM Thomas Weinberger 

ersetzt. Die Wasserwehr wurde vom techni-

schen Zug ausgegliedert und wird nun ei-

genständig von HBM Christian Makoru 

geführt. Der Feuerwehrmedizinische Dienst (FMD) wird weiterhin von Isabella Weilbuch-

ner organisiert. 

 

Einsätze 

Im letzten Jahr wurden die Einsatztätigkeiten beinahe ganz auf 

Sicherungsarbeiten an Wohnhäusern und landwirtschaftlichen 

Objekten durchgeführt, dies ist schon utopisch genug, aber der 

Zeitraum lässt sich auf wenige Tage eingrenzen. Der Auslöser war 

die Hagelfront am 23. Juli, die Ostermiething und angrenzende 

Gemeinden betrafen. Es wurde uns aufgezeigt, dass Einsatzmittel 

wie Folien, Latten, PU-Schaum etc. kurzfristig Mangelware wa-

ren und wir hier Aufholbedarf haben, um bei nächsten derartigen 

Einsätzen besser vorbereitet zu sein. Jedoch stellen Finanz- und 

Platzprobleme eine große Herausforderung dar. 

Die Einsatzmannschaft hat bei diesen Einsätzen trotz der durchge-

führten Sicherheitsvorkehrungen oft die eigene Gesundheit ris-

kiert, wobei jede Notwendigkeit einer Dachabdichtung immer mit 

dem Einsatzleiter abzuklären war. Aber ob einen Heustock, der 

ohnehin schon feucht ist, bei strömenden Regen und stockdunkler 

Nacht abgedichtet werden soll, bleibt ungeklªrt. Dies ist mit ĂSi-

cherheitñ am nªchsten Tag, mit geeigneten Hilfsmitteln (Krªnen, 

großen Hubsteigern...) einfacher und effektiver zu bewältigen. 

 

Einsatzstatistik 

Im vergangenen Jahr wurde die Feuerwehr Ostermiething zu 108 technischen Einsätzen gerufen. Beim Sturm 

und Hagelunwetter im Sommer gingen allein 50 Alarmierungen innerhalb eines Zeitraumes von einer Woche 

ein. Das Hochwasser im Juni bescherte uns ein weiteres Mal einen Einsatz der besonderen Art: eine Autofahrerin 

wollte trotz der Sperrung der Straße über die Brücke nach Tittmoning fahren (schwimmen), nach einigen Metern 

war jedoch Schluss mit dem Vortrieb und sie musste mit der Seilwinde aus der misslichen Lage befreit werden. 

 

Fahrzeuge 
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Steckbrief: 

 

Name:  Christian Makoru jun. 

Dienstgrad:  Hauptbrandmeister (HBM) 

Geburtsjahr: 1983 

Mitglied seit:  1995 

Funktionen: * Kommandant Wasserwehrzug 

 * Fahrzeugverantwortlicher Motorzille, Motor-

schlauchboot, Anhänger, Holzzillen 

Das Tanklöschfahrzeug 1 (neues Fahrzeug) und der Stapler, sind dem technischen Zug zugeteilt. Derzeit wird an 

einem Kontrollplan für die Ausrüstungsgegenstände gefeilt, welcher zukünftig die Zuständigkeiten für War-

tungsdurchführung und Kontrollarbeiten regeln soll. 

 

Ausbildung, Lehrgänge & Bewerbe 

224 Stunden Ausbildungstätigkeit wurden für die technischen 

Geräte aufgewendet, insgesamt wurden 11 Übungen aus dem 

Bereich Technik abgehalten, darin enthalten sind auch 2 FMD 

Schulungen. Im Jahr 2009 wurden uns keine Lehrgänge an der 

Landesfeuerwehrschule zugewiesen, die in den technischen Be-

reich fallen. 

Es ist im Herbst 2010 geplant das technische Leistungsabzeichen 

durchzuführen, erstmals wird hier das neue Tanklöschfahrzeug 

zum Einsatz kommen. 

 

Zukunft 

Am 26. Oktober 2010 wird eine Einsatzübung mit mehreren Feuerwehren und dem Roten Kreuz im Bereich der 

Schleckerkreuzung stattfinden. Um der Öffentlichkeit die Abarbeitung eines Einsatzes näher erläutern zu kön-

nen, werden die einzelnen Tätigkeiten der Mannschaft durch einen Moderator beschrieben. 

 

 

 
BI Manfred Schmidhammer 

 

 

BBEERRII CCHHTT  DDEERR  WWAASSSSEERRWWEEHHRR 

  
Organisation 

Die Wasserwehr wurde im vergangenen 

Jahr aus dem technischen Zug ausgeglie-

dert. Der Zugskommandant der Wasser-

wehr ist HBM Christian Makoru, derzeit 

ist im Zug noch kein Gruppenkomman-

dantenplatz vergeben. Die Wasserwehr 

wurde aufgrund des Arbeitsaufwandes, der 

eigenen Ausbildung, der Einsätze, den 

Übungen und nicht zuletzt aufgrund der 

Bewerbe vom Kommando zu einem eige-

nen Zug ernannt.  

 

 

Arbeitsaufwand 

Unsere Holzzillen beschlagnahmen die meiste Zeit, da immer 

diverse Stellen ausgebessert werden müssen und sie viel Zeit 

verschlingen um sie in Schuss zu halten. Dazu kommt auch noch, 

dass die Stecher und Ruder einem natürlichen Verschleiß beim 

Training unterliegen und daher immer für Nachschub gesorgt 

sein muss. Unsere beiden Motorboote beanspruchen natürlich 

auch Zeit für Wartung und Pflege, insbesondere die beiden Au-

ßenbordmotoren. 

 

 

 

Ausbildung 
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Steckbrief: 

 

Name:  Georg Häusler 

Dienstgrad:  Brandinspektor (BI) 

Geburtsjahr: 1980 

Mitglied seit:  1992 

Funktionen: * Kommandant Lotsen- und  

Nachrichtenzug 

 * Fahrzeugverantwortlicher KdoF & MTF 

Sie besteht aus der Wasserwehr-Grundausbildung, die im Bezirk abgehalten wird. Zusätzlich kann noch der 

Lehrgang ĂWasser IIñ in der Landesfeuerwehrschule besucht werden. Immer wieder werden Schiffsführerkurse 

angeboten. Im vergangenen Jahr hatten wir leider niemanden der einen Lehrgang besuchte. 

 

Einsätze 

Im vergangen Jahr hatten wir 6 Einsätze auf der Salzach. Davon waren 5 

Einsªtze ĂPersonensucheñ, die leider ohne Erfolg waren und ein 

Einsatz mit den Stichwörtern "Personenrettung - treibende Person 

auf der Salzach - Fluss km 36,2". Hierfür wurden die Feuerwehren 

Ostermiething und St. Radegund von der Landeswarnzentrale am 

Nachmittag des 6. Dezember alarmiert. Die Alarmierung wurde 

von der bayerischen Polizei veranlasst. Ein sofort entsendeter Hub-

schrauber mit Notarzt fand dann eine leblose Person auf einer 

Schotterbank auf österreichischem Bundesgebiet, Gemeinde St. 

Pantaleon, und wartete dort auf die verständigten österreichischen 

Einsatzkräfte von Polizei und Feuerwehr. Die Leiche wurde an-

schließend von der Feuerwehr Ostermiething geborgen und an Polizei und 

Bestatter übergeben. Die Boote der Feuerwehren Ostermiething und St. 

Radegund mussten ihren Einsatz aufgrund des geringen Wasserstandes 

abbrechen. Ebenfalls im Einsatz waren die bayerischen Feuerwehren 

Fridolfing, Pietling, Kirchheim und Tittmoning. 

 

Übungen 

Es wurden 2 größere Übungen abgehalten. Am 29. August wurde mit 

dem Technischen Hilfswerk aus Traunreut und der Feuerwehr Fridolfing 

eine Bootsübung mit dem Zweck ĂKennen lernenñ der Salzach im Be-

reich Ostermiething abgehalten. Am 10. Oktober lud die Feuerwehr Oberndorf zu einer 

größeren Bootsübung ein, bei der auch die Feuerwehr St. Radegund und die Feuerwehr aus Laufen teilnahmen. 

 

Bewerbe 

Letztes Jahr wurde der Landeswasserwehrbewerb, der in Niederranna stattfand, von 2 Zillenbesatzungen bestrit-

ten. Es fuhren auf Bronze FM Lukas Lothaller und AW Kevin Pototschnig. In Silber traten AW Kevin 

Pototschnig und OBI Robert Gramlinger an. Zusätzlich fuhr Gramlinger noch den Zilleneiner. 

 

 

 
HBM Christian Makoru jun. 

 

 

BBEERRII CCHHTT  DDEESS  LLOOTTSSEENN--   UUNNDD  NNAACCHHRRII CCHHTTEENNZZUUGGEESS  

  
Organisatorisches 

Durch den Rücktritt von E-HBI Weilbuchner 

und der Wahl von Stephan Eder zum neuen 

Kommandanten trat Georg Häusler die Nach-

folge als Zugskommandant des Lotsen- und 

Nachrichtendienstes an. An seiner Seite sind 

HBM Alexandra Schmidhammer und HBM 

Thomas Eder als Gruppenkommandanten ï 

beide seit dem Jahr 2008 ï tätig. Im Moment 

besteht der Zug aus 7 KameradInnen, welche 

sich bereit erklärt haben eine intensivere Aus-

bildung zu absolvieren. Wichtig ist, dass jedes Mitglied eingeladen ist, im Zug tätig zu sein. Interessierte melden 

sich bitte bei BI Georg Häusler. 

Die notwendigen Tätigkeiten, wenn man sie grob unterteilt, sind folgendermaßen auf 4 Verantwortliche aufge-

teilt: BI Georg Häusler ï Einsatzpläne und Alarmierung (WAS), HBM Thomas Eder ï Fahrzeugverantwortlicher 
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samt Ausrüstungsgegenstände und Einsatzliteratur. HBM Alexandra Schmidhammer kümmert sich um Funkge-

räte, die Nachrichtenzentrale, sowie das Ausbildungsmaterial. AW Eva Eder ist für die Archivierung von Doku-

mentationsmaterial und aktuelle Telefonnummern verantwortlich. 

 

Ausbildung & Bewerbe 

Ein sehr aktives und erfolgreiches Jahr in Sachen Funkausbildung und ïbewerbe liegt hinter uns. So konnten 

drei Mitglieder den Funklehrgang erfolgreich beenden und verstärken somit die anderen Feuerwehrfunker, mit 

denen wir zum Glück reichlich bestückt sind. Eine intensivere 

Auseinandersetzung mit der Funk- und Kartenthematik verlan-

gen die Funkleistungsbewerbe in Bronze oder Silber, natürlich 

auch in Gold. Jedoch hatten wir im Jahr 2009 keinen goldenen 

Prüfling. Zu den bestandenen Abzeichen in Bronze durften wir 

FM Lukas Lothaller, FM Bernhard Maier und FM Hans-Peter 

Nußbaumer gratulieren. Gleich vier Kameraden, AW Kevin 

Pototschnig, HBM Thomas Eder, HBM Raimund Edlinger und 

OFM Mario Reiter wurden für ihr silbernes Abzeichen be-

glückwünscht.  

Auch die eigentliche Ausbildung ï Schulungen oder Übungs-

betrieb ï kam im abgelaufenen Jahr nicht zu kurz. So wurde 

mehrmals ein Betrieb der Einsatzleitstelle, das praktische 

Funken mit verschiedenen Geräten beübt. Neben diesen wurde auch bei Übungen mit größe-

rem Umfang auf die Einsatzleitstelle zurückgegriffen, wo Arbeiten wie Atemschutzüberwachung, Aufzeichnung 

vom Übungsablauf oder Absichern der Übungsstelle anfielen. 

Eine Fortsetzung gab es in der Gruppenausbildung, wo neben unserer Wehr auch die Kollegen aus Ernsting, 

Franking und Haigermoos mitmachen. Fast am Ende des Jahres wurde ein dreiteiliger Stationsbetrieb mit Errich-

tung einer Einsatzleitstelle, Brandschutzpläne und die neue digitale Wasserentnahmestellekarte des Pflichtberei-

ches Ostermiething abgehalten. 

 

Einsätze 

2009 ist nach Anlassfällen das einsatzstärkste Jahr 

seit Bestehen der Feuerwehr Ostermiething, was 

sich auch in der Anzahl der Verkehrs-

wegsicherungen erkennen lässt. Sehr zum Vorteil 

hat sich die Zusammenarbeit mit unseren Kollegen 

aus Ernsting ausgeweitet, welche uns mehrmals bei 

Sicherungsdiensten unterstützten, bzw. beim 

ĂHabederefestivalñ gªnzlich aushalfen. Insgesamt 

mussten sechs Sicherungseinsätze absolviert wer-

den. Diese waren nebst genanntem Fest auch bei kirchlichen Festen, oder bei der Kindergarten-Einweihung 

notwendig. Leider wurde die Feuerwehr 

Ostermiething auch mehrmals zu Perso-

nensucheinsätzen auf der Salzach alar-

miert. Nicht nur das verschwundene 

Kleinkind aus Oberndorf, wo wichtige 

Erfahrungen mit Leichensuchhunden, 

einer speziellen Hundestaffel aus dem 

Inntal, gesammelt werden konnten, son-

dern auch andere Vermisste sorgten dafür, 

dass zu insgesamt fünf ergebnislosen 

Suchaktionen ausgerückt wurde. Neben 

diesen Suchaktionen war auch die Salzach 

selbst für Sicherungsarbeiten verantwort-

lich. Gleich dreimal mussten wir bei klei-

neren Hochwässern tätig werden.  

Wie bei den letzten Unwetter-

Großereignissen wurde auch nach dem katastrophalen Hagelschlag, der zum Glück nur einen Teil der Marktge-

meinde betraf, unsere Nachrichtenzentrale als Leitstelle eingesetzt. Unter der Führung von OBI Gramlinger 

wurden alle Einsatzorte aufgelistet und ein Plan erstellt, welches Team an welchem Ort Hilfe leistet. So ist ge-

währleistet, dass eine Einsatzstelle nach der anderen abgearbeitet wird. Durch ein Abfahren der Objekte wird 
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Steckbrief: 

 

Name:  Christian Wanghofer 

Dienstgrad:  Hauptbrandmeister (HBM) 

Geburtsjahr: 1983 

Mitglied seit:  1995 

Funktion: Jugendbetreuer 

versucht eine Reihung nach Dringlichkeit zu erstellen. Mit dieser Liste kann der Einsatzleiter seine Leute opti-

mal verteilen wodurch jedem Bedürftigen geholfen werden kann. Auch bei anderen Einsätzen muss die Florian-

station besetzt bleiben, um nötige Koordinationsaufgaben erledigen zu können. 

 

 

 
BI Georg Häusler 

 

 

BBEERRII CCHHTT  DDEERR  FFEEUUEERRWWEEHHRRJJ UUGGEENNDD  

  
M itgliederbewegung 

Stand 01.01.2009 8 

Übertritt Aktivstand 2 

Neubeitritte   1 

Austritte 3 

Stand 31.12.2009 4 

 

Ausbildung 

Zur allgemeinen Feuerwehrausbildung nimmt die Vorbereitung zum Wissenstest einen besonderen Stellenwert 

ein und so konnten im Jahr 2009 folgende Mitglieder diesen mit Erfolg ablegen. 

 

Wissenstest SILBER Wissenstest GOLD 

Daniel Steiner  Franz Forstmayer  

 Höck Martin 

 

 

Bewerbe 

Abschnittsleistungsbewerb in St. Radegund: 

Ein kombiniertes Jugendteam der Feuerwehren Ernsting und Ostermiething konnte beim Abschnitts-

Feuerwehrleistungsbewerb in St. Radegund in der Wertung Abschnitt-Bronze mit einer Zeit von 52,6 (Hinder-

nislauf) bzw. 85,1 Sekunden (Staffellauf) fehlerfrei den 1. Platz erreichen. Auch in Silber konnte die Gruppe 

einen großartigen Erfolg verbuchen - sie wurde nur knapp von der Jugendgruppe der FF Tarsdorf geschlagen 

und landete auf dem hervorragenden 2. Rang. 
 

 Bronze:  1.Rang (Pokal)  Silber:  2.Rang (Pokal) 

 

Bezirksleistungsbewerb in Neukirchen/E: 
 

 Bronze:  23. Rang  Silber:  25. Rang 

 

Landesleistungsbewerb in Ried/I: 
 

 Bronze: 136.Rang  Silber: 336.Rang 

 

 

Erste Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in GOLD 

Die diesjährige Weihnachtsfeier der Jugendgruppen der Feu-

erwehren Ernsting und Ostermiething hatte einen besonderen 

Höhepunkt: Erstmals wurde das neu geschaffene Feuerwehr-

jugend-Leistungsabzeichen in Gold an Mitglieder der Feuer-

wehrjugend in der Marktgemeinde Ostermiething verliehen. 

 

Um das Abzeichen zu erhalten, sind folgende Voraussetzungen notwendig:  
 

o erfolgreich bestandene fünfte Erprobung,  
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o erfolgreich bestandener Wissenstest in Gold und  

o dreimalige Beteiligung beim Landes-Feuerwehrjugend-Leistungsbewerb in Silber.  
 

Sind diese Voraussetzungen erfüllt, kann das neue Leistungsabzeichen beantragt werden. Empfänger des golde-

nen Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichens und somit erste Besitzer in Ostermiething sind FM Dominik A uer 

und FM Markus Steinfellner , die damit auch ihren Dienst in der Feuerwehrjugend beendeten und in die Ak-

tivmannschaft der Feuerwehr Ostermiething aufrückten.  

 

Jugendlager 

Auch in diesem Jahr wurde wieder mit 6 Buben am 6-Bezirke-Jugendlager, welches diesmal in Burgkirchen 

stattfand, gemeinsam mit der Jugendgruppe der FF Ernsting teilgenommen. Nähere Informationen kann man 

auch unter www.jugendlager.at nachlesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
i.V. AW Eva Eder 

 

 

 

Liebe Eltern! 

 

Wir, die Jugendgruppe der Feuerwehr Ostermiething, sind ein 

bunter Haufen von Jugendlichen im Alter von 10 bis 16 Jahren. 

Bei uns finden eure Kinder eine sinnvolle Freizeitbeschäfti-

gung!! 

 

Wenn eure Kinder mindestens 10 Jahre alt sind und an einer 

feuerwehrfachlichen Ausbildung interessiert sind, meldet euch 

bitte bei unserem Jugendbetreuer Christian Wanghofer, 

Tel: 0650/7144285. 

 

 

 

 

http://www.ff-ostermiething.at/htms/Mannschaft/AuerD.htm
http://www.ff-ostermiething.at/htms/Mannschaft/SteinfellnerM.htm
http://www.jugendlager.at/
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EEII NNSSÄÄTTZZEE  
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Das Jahr 2009 war geprägt von Einsätzen nach dem schweren Hagelunwetter im Juli und den ein paar Tage 

später folgenden Sturmböen. Insgesamt 50 Mal musste die Einsatzmannschaft aus diesen Gründen Hilfe leisten. 

Weiters fanden 7 Suchaktionen auf der Salzach statt, welche jedoch ergebnislos verliefen.  
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T echnische E insätze
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Einsatzübersicht 

Nr. Datum Zeit Einsatzgrund Einsatzort  Mannschaft Stunden 

1 20.01. 07.12-08.10 PKW-Bergung Schulstraße 2 2 

2 21.01. 19.59-21-43 Wasserschaden Steinbach 7 13 

3 26.01. 15.40-17.40 Pumparbeit Gewerbegebiet 2 5 

4 02.02. 01.12-01.48 
Freimachen v.  

Verkehrswegen 
Ettenau 11 7 

5 14.02. 02.01-02.44 Verkehrsunfall Mühlenstraße 11 8 

6 28.02. 10.10-10.37 Baumschnitt Bergstraße 3 2 

7 07.03. 18.45-19.02 Verkehrsunfall Weilhartstraße 1 1 

8 11.03. 14.56-15.29 Wasserschaden Dietrichfeld 9 5 

9 
03.04.-

01.05. 
19.00-23.00 7x Brandsicherheitswache Theater 22 88 

11 10.04. 16.08-20.20 Personensuche Salzach 19 80 

12 11.04. 07.32-13.03 Personensuche Salzach 11 61 

15 18.04. 07.29-11.03 Personensuche Salzach 4 14 

17 25.04. 03.10-04.11 Verkehrsunfall Trimmelkamerstraße 12 12 

19 26.04. 13.55-14.45 Verkehrsunfall Weilhartstraße 8 9 

21 04.05. 19.08-20.18 Kellerbrand Ernsting 29 34 

22 10.05. 22.50-23.58 Flurbrand Hochbaumland 29 33 

23 11.05. 13.06-14.03 Verkehrsunfall 
Mühlen-Landesstraße,  

Geretsberg 
13 12 

24 12.05. 15.30-16.30 Reinigungsarbeit Schulstraße 3 4 

25 25.05. 14.40-15.35 Pumparbeit Weilhartstraße 3 3 

26 25.05. 20.21-21.27 Verkehrsunfall Ettenauer Landesstraße 20 22 

27 29.05. 18.50-21.00 Rollgliss-Einsatz Eisengöring, Gde. Franking 4 9 

28 05.06. 19.34-20.20 Seilwinden-Einsatz Hinterofenstraße 4 4 

29 11.06. 08.00-10.30 Verkehrswegsicherung Ortsgebiet 3 8 

30 13.06. 11.35-12.10 Pumparbeit Schulstraße 1 1 

31 13.06. 15.10-15.45 Technische Hilfeleistung Trimmelkamerstraße 1 1 

32 14.06. 15.03-18.37 Personensuche Salzach 11 40 

33 24.06. 07.06-13.15 Überflutung Weilhartstraße 3 19 

34 24.06. 11.18-12.47 Überflutung Trimmelkamerstraße 2 5 

35 24.06. 12.58-14.10 Hochwasser Ettenau 4 5 

36 24.06. 13.48-14.06 Öl-Einsatz Werksgelände EAG 7 3 

37 24.06. 14.09-14.43 PKW-Bergung Ettenau 8 5 

38 24.06. 16.07-17.16 Überflutung Ziegelei 4 5 

39 27.06. 09.30-10.30 Überflutung Weilhartstraße 1 1 

40 27.06. 10.40-14.15 Überflutung Sportgelände 2 8 

41 28.06. 11.15-12.35 Verkehrswegsicherung Ortsgebiet 3 4 

42 30.06. 17.14-19.38 Überflutung Tiefgarage OGW 5 12 

43 03.07. 15.30-23.00 Pumparbeit Riedersbach 4 32 

44 04.07. 07.45-15.00 Pumparbeit Riedersbach 2 15 

45 18.07. 11.02-12.13 Reinigungsarbeit Hinterofenstraße 2 3 

46 18.07. 20.38-22.48 Hochwasser Ettenau 4 9 

47 22.07. 21.00-21.50 Öl-Einsatz Mukenham 3 3 

48 23.07. 19.25-19.40 Entf. Wespennest Rennweg 2 1 

49 
23.07.-

25.07 
 

40 Einsätze ï  

Hagelschaden 
Ortsgebiet 249 249 

60 23.07. 21.19-21.35 Brand elektr. Anlagen Mukenham 4 1 

71 24.07. 11.00-11.21 Sicherungsdienst Mühlenstraße 2 2 

91 31.07. 15.52-18.09 Personensuche Salzach 5 9 
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Nr. Datum Zeit Einsatzgrund Einsatzort  Mannschaft Stunden 

92 02.08.  
7 Einsätze ï  

Sturmschaden 
St. Pantaleon 48 86 

99 04.08. 18.49-19.23 Hochwasser Ettenau 5 3 

100 06.08. 07.20-08.37 Brandverdacht Gumpling 18 24 

101 06.08. 19.07-20.23 Entf. Wespennest Salzachstraße 2 3 

102 08.08. 14.00-19.00 Hagelschaden Mukenham 6 30 

103 11.08. 21.45-22.25 Entf. Hornissennest Entengasse 3 2 

104 16.08. 00.55-01.59 Verkehrsunfall Ölling (Tarsdorf) 16 18 

105 19.08. 19.45-20.45 Entf. Wespennest Simling 2 2 

106 22.08. 16.35-19.00 Sturmschaden Bergstraße 5 13 

107 29.08. 01.40-02.45 Sturmschaden Ziegelei 6 8 

108 06.09. 05.00-08.00 Sicherungsdienst Flohmarkt 4 12 

109 26.09. 06.12-09.23 Wohnhausbrand Seeleiten (St. Pantaleon) 15 48 

110 26.09. 13.15-15.30 Sicherungsdienst Kindergarteneröffnung 3 7 

111 28.09. 18.37-19.41 Entf. Hornissennest Entengasse 2 3 

112 29.09. 18.14-18.50 Öl-Einsatz Alte Landstraße 5 3 

113 01.10. 17.52-18.26 Öl-Einsatz Weilhartstraße 7 5 

114 05.10. 11.08-12.36 KFZ-Bergung Salzach, Km 24,2 5 8 

115 09.10. 17.05-18.10 Pumparbeit Gablmachergasse 2 3 

116 12.10. 15.41-18.00 Wasserschaden Kirchgasse 4 10 

117 16.10. 09.43-10.05 Verkehrsunfall Ehersdorf (Tarsdorf) 12 6 

118 20.10. 10.50-11.45 Öl-Einsatz Mühlenstr./Sinzingerstr. 2 2 

119 25.11. 18.26-19.03 Öl-Einsatz Sinzingerstraße 3 2 

120 06.12. 15.14-17.27 Personenbergung Salzach, Km 36,4 18 40 

 

 

P rozentuelle A nteile der E insätze

Verkehrsunfall

6%

Brandsicher-

heitswache

12%

Brand

5%

THL

38%

Unwetter

45%
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ÜÜBBUUNNGGEENN  UUNNDD  SSCCHHUULLUUNNGGEENN  
 

G esamtstunden - A usbildungsbereiche

THL (8)

156 h

Branddienst (29) 

737 h

Sonstige (4)

61 h

LuN (6)

101 h

 

Ü bungen/Schulungen 2009

Einsatz-

übung

7%

Branddienst

28%

Atemschutz

16%

Technische 

Hilfeleistung

16%

Wasserdienst 

7%

Nachrichten-

wesen

14%

Sonstige

12%

 
 

Übungsübersicht 

Nr. Datum Zeit Thema Übungsleiter Teilnehmer Stunden 

1 15.01.  19:30-21:00 Funk  HBM Thomas Eder 11 17 

2 24.01.  14:00-16:00 Atemschutz  HBM Raimund Edlinger  17 34 

3 29.01.  19:30-22:00 Leinen und Knoten  OBI Robert Gramlinger  11 28 

4 03.02.  19:30-21:00 Atemschutz  HBM Stefan Roschitz  12 18 

5 12.02.  19:45-22:15 Gerätekunde  AW Herbert Weinberger  16 40 

6 26.02.  19:30-21:15 
Falsche Taktik - Große 

Schäden  
BI Stephan Eder  

17 30 

7 03.03.  19:30-21:15 Einsatzleitung  BI Stephan Eder  12 21 

8 12.03.  19:30-20:20 Erste Hilfe  HBM Isabella Weilbuchner  11 10 

9 20.03.  18:00-20:00 Atemschutz  OBI Robert Gramlinger  12 24 

10 21.03.  07:30-19:00 Atemschutz  OBI Robert Gramlinger  19 219 
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Nr. Datum Zeit Thema Übungsleiter Teilnehmer Stunden 

11 26.03.  19:30-21:00 Verkehrsunfall  OBI Robert Gramlinger  15 23 

12 09.04.  19:30-20:30 Hebekissen  HBM Christian Makoru  12 12 

13 23.04.  19:30-21:30 Maschinist  OBI Robert Gramlinger  8 16 

14 07.05.  19:30-21:30 Maschinist TLF 1  AW Herbert Weinberger  10 20 

15 12.05.  19:00-21:30 Atemschutz  HBM Raimund Edlinger  10 25 

16 28.05.  19:30-21:00 PKW-Bergung  HBM Thomas Weinberger  16 24 

17 04.06.  19:30-21:30 TLF-Maschinist  BI Roland Meixner  10 20 

18 18.06.  19:30-21:30 Maschinist  OAW Manfred Schmidhammer  6 12 

19 02.07.  19:30-21:00 Atemschutz  HBM Raimund Edlinger  5 8 

20 03.07.  09:45-11:00 Räumungsübung  HBI Anton Weilbuchner  5 7 

21 16.07.  19:30-21:30 Maschinist  OAW Manfred Schmidhammer  8 16 

22 25.07.  13:00-16:30 Belüftungsgeräte  OBI Robert Gramlinger  10 35 

23 30.07.  19:30-21:30 Verkehrsunfall  BI Roland Meixner  14 28 

24 13.08.  19:30-21:00 Heuwehreinsatz  HBI Anton Weilbuchner  20 30 

25 27.08.  19:30-21:00 Löschgruppe  BI Roland Meixner  15 23 

26 29.08.  09:00-12:00 Bootsübung  OBI Robert Gramlinger  7 21 

27 10.09.  19:30-21:15 Verkehrsunfall  BI Roland Meixner  15 27 

28 15.09.  19:30-21:10 Einsatzleitung  BI Stephan Eder  10 17 

29 17.09.  18:00-21:00 Einsatzübung Energie AG  BTF Energie AG  12 36 

30 24.09.  19:30-20:10 Funk - prakt. Übungen  HBM Alexandra Schmidhammer  12 18 

31 08.10.  19:30-20:30 Verkehrsunfall  OBI Robert Gramlinger  11 22 

32 10.10.  12:15-17:00 Bootsübung  FF Oberndorf  8 38 

33 17.10.  13:00-17:20 Waldbrand  FF Tarsdorf / Hochburg  16 70 

34 22.10.  19:30-21:00 Videoabend  HBI Stephan Eder  16 24 

35 31.10.  08:00-10:00 Atemschutz  BTF Energie AG  4 8 

36 05.11.  19:30-21:15 Gefährliche Stoffe  HBI Stephan Eder  13 23 

37 19.11.  19:30-20:45 Erste Hilfe  HBM Isabella Weilbuchner  10 13 

38 20.11.  19:30-21:30 Verkehrsunfall  
BI Manfred Schmidhammer, 

HBM Thomas Weinberger  10 20 

39 24.11.  19:30-21:30 Einsatzleitstelle  HBM Thomas Eder  9 18 

40 26.11.  19:30-22:00 Einsatzübung Brand  OBI Robert Gramlinger  22 55 

41 03.12.  19:30-21:30 Einsatzübung Brand  HBI Stephan Eder  19 38 

42 15.12.   19:30-21:00 Wasserf. Armaturen   BI Manfred Schmidhammer   6 9 

43 29.12. 19:30-21:30 
Lotsen- und Nachrichten-

dienst 
BI Georg Häusler 

24 48 

 

Übungsteilnehmer 

Folgende Mitglieder nahmen im Jahr 2009 an mehr als 30 (!) von insgesamt 43 Ausbildungsveranstaltungen teil: 

 
 Lothaller Lukas 37 
 Nußbaumer Hans-Peter 33 
 Weinberger Thomas 33 
 Gramlinger Robert 30 
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FFAAHHRRZZEEUUGGEE  

 
Die Feuerwehr Ostermiething verfügte im Jahr 2009 über fünf Einsatzfahrzeuge, zwei Motorboote, zwei Holzzil-

len, einen Gabelstapler und fünf Anhänger.  

In diesem Jahr wurden von den fünf Einsatzfahrzeugen bei Einsätzen, Übungen und sonstigen Fahrten insgesamt 

10.069 Kilometer zurück gelegt. Den größten Anteil an den gefahrenen Kilometern hatte wieder das Mann-

schaftstransportfahrzeug, das für Dienstfahrten aller Art und für die Jugendgruppe, verwendet wird. 

 

E insatzausfahrten
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MM II TTGGLLII EEDDEERRSSTTAANNDD  

 
Per 31. Dezember 2009 haben wir 98 Mitglieder, davon sind 66 Personen aktiv, 28 im Reservestand und 4 bei 

der Feuerwehrjugend. Im vergangenen Jahr konnte die Feuerwehr Ostermiething insgesamt 6 Neueintritte ver-

melden. Weiters verstärken 2 Jugendliche (Markus Steinfellner und Dominik Auer) aus der Feuerwehrjugend die 

Einsatzmannschaft. Das älteste Mitglied der Feuerwehr Ostermiething ist HFM Felix Höck sen., der sich im 99. 

Lebensjahr befindet.  

Für das Jahr 2010 erwarten wir 3 Übertritte aus der Jugend. Vor allem der Aufbau einer neuen Jugendgruppe ist 

ein großes Ziel. 

 

 

Neueintritte:  

PFM Willibald Brandstätter 

PFM Markus Reiner 

PFM Tanja Bichler 

FM Konstantin Löwigt 

FM Christoph Berger 

JFM Andreas Schnaderbeck 

 

Übertritte Feuerwehrjugend Ą Aktivstand:  

FM Markus Steinfellner 

FM Dominik Auer 
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Übertritte Aktivstand Ą Reserve: 

HFM Friedrich Niedermüller 

HFM Walter Webersberger 

 

Austritte:  

JFM Daniel Kainzbauer 

JFM Christian Lindlbauer 

JFM Martin Moser 

 

Todesfälle: 

OLM Josef Hofer 
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A lter der A ktivmannschaft
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Amtswalter: OFM Kevin Pototschnig  Ą Kassier 

 HFM Herbert Weinberger Ą Gerätewart 

 HFM Eva Eder Ą Schriftführerin 

 
Zusätzlich werden 2 von 6 Oberamtswalter-Posten des Abschnittes Wildshut von 2 Kameraden belegt: 
 

 BI Manfred Schmidhammer Ą Jugendarbeit 

 HBI Stephan Eder Ą Lotsen- u. Nachrichtenwesen 

 
Außerdem sind wir stolz darauf, 6 Bewerter & Ausbilder zur Verfügung stellen zu können: 
 

OBI Robert Gramlinger  Ą Aktivbewerb, Wasserbewerb, Wasserdienst 

HBM Alexandra Schmidhammer Ą Funkbewerb, Jugendbewerb 

BI Georg Häusler  Ą Wissenstest 

HBM Christian Makoru jun.  Ą Wasserdienst 

HBI Stephan Eder Ą Funkbewerb, Funklehrgang, Aktivbewerb 

BI Manfred Schmidhammer  Ą Grundlehrgang, Wissenstest, Jugendbewerb 
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Lehrgangstätigkeit 

Lehrgang Name 

Funklehrgang HFM Florian Berger 

Zugskommandanten-Lehrgang 
HBM Thomas Eder 

HBM Thomas Weinberger 

Maschinisten-Lehrgang OFM Andreas Gebetshammer 

Maschinisten-Grundausbildung 

HBM Raimund Edlinger 

FM Lukas Lothaller  

HBM Christian Makoru jun. 

OFM Wolfgang Steinfellner 

HBM Thomas Weinberger 

Funklehrgang 
FM Bernhard Maier 

FM Hans-Peter Nußbaumer 

Atemschutzlehrgang OFM Thomas Nußbaumer 

Jugendbetreuerlehrgang HBM Christian Wanghofer 

EDV-Schulung 
AW Eva Eder 

HBM Thomas Eder 

Helmwarteseminar 
HBM Raimund Edlinger 

HBM Stefan Roschitz 

 
Leistungsabzeichen 

Leistungsabzeichen  Name 

Funkleistungsabzeichen SILBER 
 

HBM Thomas Eder 

HBM Raimund Edlinger 

AW Kevin Pototschnig 

OFM Mario Reiter 

Funkleistungsabzeichen BRONZE 
 

FM Lukas Lothaller 

FM Bernhard Maier 

FM Hans-Peter Nußbaumer 

Wasserwehrleistungsabzeichen SILBER 

 

AW Kevin Pototschnig 

Atemschutzleistungsabzeichen SILBER 

 

 

HBM Stefan Roschitz 

HBM Thomas Weinberger 

Atemschutzleistungsabzeichen BRONZE 

 

HFM Florian Berger 

OBI Robert Gramlinger 

HBM Stefan Roschitz 
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Marketenderinnen 

Zusätzlich zu unserer bei Festveranstaltungen fleißig teilneh-

menden Mannschaft, freuen wir uns besonders über weibliche 

Begleitung durch unsere 4 Marketenderinnen: Sabina Költrin-

ger, Maria Schmidhammer, Tanja Nußbaumer, Christiane 

Nußbaumer. An dieser Stelle möchten wir nochmals ein herz-

liches Dankeschön aussprechen. 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 


